
Jahresrückblick Handball-Saison 2022/2023 

 

 

Für die Saison 2022/23 hatte die SG insgesamt 12 Mannschaften gemeldet. Im männlichen 
Bereich hatten wir noch in der C- und B- Jugend eine Altersspielgemeinschaft mit Bammental 
und Neckargemünd.  
Alle Mannschaften starteten hoch motiviert und mit gutem Kader in die Runde. Dies zahlte 
sich auch aus. Denn wir können berichten, dass drei Jugend-Mannschaften die Meisterschaft 
holen konnten. Die männliche D-Jugend holte sich verlustpunktfrei die Staffelmeisterschaft in 
der Bezirksliga 3. Die weibliche B-Jugend konnte ohne Niederlage die Staffelmeisterschaft in 
der Bezirksliga 1 holen. In der Landesliga wurde die weibliche A-Jugend Meister und erhielt 
hierfür am letzten Heimspieltag eine Ehrung durch den BHV. 
Auch der Erwachsenenbereich ist sehr erfolgreich gewesen. Am vergangenen Wochenende 
konnten unsere Herren den Meistertitel im Spitzenspiel gegen Sinsheim erkämpfen und 
werden in die 2. Bezirksliga aufsteigen.   
Auch die Damen konnten sich mit dem neuen Trainer wieder beweisen und starteten sehr 
erfolgreich mit dem Ziel eines Aufstiegs zurück in die erste Bezirksliga. Leider musste man 
sich den starken Nußlocher Damen geschlagen geben und landete somit auf dem zweiten 
Tabellenplatz.  
Alles in allem war es eine sehr erfolgreiche Runde für die SG und wir hoffen, dass dies in der 
Hallenrunde 2023/24 so weitergeht.  
 

Leonie Merkel und Andreas Wagner / Abteilung Handball 

 

 

Berichte der Abteilung Handball zum vergangenen Jahr 

 

Jahresbericht Minis / Superminis TV Eschelbronn 
 

Im Durchschnitt sind mittwochs circa 25 Kinder im Alter von 4-8 Jahren im Training. Bei den 
Spielfesten in Eschelbronn, Meckesheim und Sinsheim hatten die Minis und Superminis bei 
Spielstationen und Handballspielen viel Spaß und konnten ihr Können unter Beweis stellen. 
Vielen Dank an Mioara Arnoldt und Melanie Zimmermann, die uns häufig unterstützt haben.  
 

Die Trainerinnen Sina, Nicole und Sabrina 

 

Jahresbericht Minis / Superminis TSV Meckesheim 
 

Auch für die Jüngsten im Verein neigt sich die Saison dem Ende zu. Die Minis und 
Superminis des TSV Meckesheim konnten dieses Jahr ihr Können bei drei Spielfesten unter 
Beweis stellen. Den Auftakt machte im Januar das Spielfest bei uns in Meckesheim, gefolgt 
vom Spielfest des SG-Partners TV Eschelbronn und zu guter Letzt lud uns der TV Sinsheim 
in seine Sporthalle ein. Im Training übten die Superminis und Minis fleißig das Prellen, 
Passen und Tore werfen. Auch der Sprungwurf und die Handballregeln wurden immer wieder 
geübt, ohne jedoch den Spaß und die Freude am gemeinsamen Spiel aus den Augen zu 
verlieren.  
Am Ende der Saison werden 5 Jungs und 6 Mädchen in die E-Jugend wechseln und nach den 
Sommerferien erfolgt für einige Superminis der Wechsel zu den Minis.  
Generell blicken wir auf eine gute Saison zurück, denn die Anzahl der handballbegeisterten 
Kinder steigt stetig an. Durch Aktionen wie Flyer auslegen und den Grundschulaktionstag 
finden immer mehr Kinder den Weg in die Auwiesenhalle zum Handball. 
 

Bianca Schmidt 

 

 



Jahresbericht Weibliche E-Jugend 
 

Zur Vorbereitung auf die Saison 22/23 nahmen wir an der Talentiade teil. Gleich sechs 
Mädchen erreichten die nächste Runde. Wir waren Ausrichter für den Bezirksentscheid am 
18. September 2022, auch hier waren unsere Mädchen gut dabei. Ella Winkler und Linda 
Groß haben das Finale erreicht, beide waren bei den Gewinnern und wurden im Januar in die 
Sportschule Schöneck eingeladen.  
Der Trainingsbesuch der Mädchen ist sehr gut. Unsere Gruppe bekam stets Zuwachs, sodass 
ich im Dezember siebzehn Mädchen im Training zu betreuen hatte. 
Die Saison begann für uns im September. In den ersten Spielen waren die Spielerinnen noch 
sehr nervös und unsicher und so verloren wir die ersten Spiele. Danach konnte man von Spiel 
zu Spiel erkennen, welche Fortschritte die Mädchen machten und so konnten wir auch die 
letzten drei Spiele gewinnen. Unsere Runde endete am 19.März. Der Rundenabschluss fand 
mit Spielen und Pizza essen am 29. März im TV-Heim statt. 
Wir dürfen neun Spielerinnen in die D-Jugend verabschieden und wünschen ihnen weiterhin 
viel Freude am Handball. Am Mittwoch nach den Osterferien starten wir mit der neuen 
Gruppe mit dem Training und sind gespannt auf die nächste Runde. 
 

Unsere Trainingszeiten:  Mittwoch: 17.00 bis 18.30 Uhr in Eschelbronn 
                   Freitag:     15.00 bis 16.30 Uhr in Meckesheim 
 

Bedanken möchte ich mich bei: 
 den Eltern für Wirtschaftsdienste, Kuchenspenden, Trikotwaschen, Fahrdienste und 

Unterstützung bei den Spielen. 
 bei Pascal Merkel und Niklas Ruhl, die bei unseren Heimspielen als Schiedsrichter 

im Einsatz waren. 
 bei Lothar und Katja Ludwig, die eingesprungen sind, wenn ich mal verhindert war. 

 

Andrea Ludwig 
 

 

Jahresbericht Weibliche D-Jugend 
 

In diesem Jahr qualifizierten wir uns für die 1. Bezirksliga im Bezirk Rhein-Neckar-Tauber. 
Die Vorbereitung verlief sehr vielversprechend und wurde mit großem Engagement 
durchgeführt. 2 Mädchen haben leider mit dem Handball aufgehört und 1 Mädchen hat mit 
Handball angefangen. Mit 10 Spielerinnen der wD-Jugend sowie 3 Spielerinnen aus der wE-
Jugend gingen wir in die Runde. Nach 16 Spielen, davon 7 Siegen, 1 Unentschieden und 8 
Niederlagen standen wir mit 172:192 Toren und 15:17 Punkten auf Platz 4 der Tabelle. 
Alle Mädchen entwickelten sich in dieser Saison taktisch, spielerisch und menschlich weiter. 
6 Mädchen des Jahrganges 2010 werden in die C-Jugend wechseln, 4 Mädchen bleiben in der 
D-Jugend, 9 Mädchen werden aus der E-Jugend in die D-Jugend wechseln und 2 Mädchen 
haben mit dem Handball begonnen. Somit steht der wD-Jugend in der Saison 2022/2023 ein 
Kader von 15 Mädchen zur Verfügung. 
Die Qualifikationsspiele finden am 07.05.2023 statt. 
 

Jens Kernbach 

 
Jahresbericht Weibliche C-Jugend 
 

Jedes Jahr aufs Neue werden die Karten neu gemischt, so auch in der wC-Jugend der SG 
Schwarzbachtal. Es bedeutete neue Mitspielerinnen, Qualis, neue Gegnerinnen und für die ein 
oder andere ein neues Trainerteam. Nach anfänglichen Startschwierigkeiten machte sich 
bemerkbar, dass das Team immer besser zusammengewachsen ist, dies zeigte sich auch 
deutlich in den Ergebnissen. Am Ende wurde es Platz 5 für unsere Mädels. 
Noch ein paar Worte an unsere Spielerinnen: Mädels, wir sind sehr stolz auf euch. Ihr habt 



das super gemacht, für viele von euch war es das erste Jahr C-Jugend und ihr müsst euch nicht 
verstecken und vor allem bleibt am Ball. 
 

Euer Trainerteam Michaela Hermann, Vanessa Pfister und Aylin Föhner 

 

Jahresbericht Weibliche B-Jugend 
 

Nachdem wir die Landesliga-Quali leider, mangels Spielerinnen bzgl. Abschlussprüfungen, 
nicht geschafft hatten, steckten wir unser Ziel, zu den beiden besten Mannschaften in der 
Bezirksliga 1 zu gehören, hoch. Doch wir merkten schnell, dass uns dies nicht so schwerfallen 
sollte. Wir gewannen anfangs jedes Spiel deutlich und die Herausforderung, dass es nicht 
langweilig wird, war hoch. Auch abgesagte Spiele oder nicht angetretene Gegner wurden zur 
Zerreißprobe. Die Mädels beteiligten sich sehr gut am Training und die Qualität in der 
Mannschaft ist hoch. Deshalb waren sich die Trainerinnen einig, diese Runde als eine 
Vorbereitung für die kommende Runde, in der die Badenliga angestrebt wird, zu sehen.  
Unterstützt wurden wir durch Friedbert Reissner, der unseren Mädels das ein oder andere 
beibrachte. Von Januar bis in den März hatten wir jedes Wochenende ein Spiel, da die 
nachgeholten Spiele dorthin verlegt wurden.  Auch diese meisterten unsere Mädels sehr gut. 
So konnten wir am 19.03.2023 auswärts in Walldorf unsere Meisterschaft mit 28:0 und 
329:119, eigentlich 366:126 (Tore von unserem ersten Spiel wurden uns aberkannt) Toren, für 
uns entscheiden und feiern. Wir sind sehr stolz auf unsere Mädels und wünschen Ihnen für die 
nächste Saison in der Badenliga viel Erfolg. 
Bedanken möchten wir uns bei den immer zahlreichen Fans, den Eltern und auch der 
Vereinsführung für die tolle Unterstützung. 
 

Miriam Vogt 

 
Jahresbericht Weibliche A-Jugend 
 

Eine aufregende Saison geht nun zu Ende. Hätte uns am Anfang der Runde jemand gesagt, 
wir werden Staffelmeister, hätte es keiner geglaubt, vor allem nach unserem ersten Spiel, was 
nicht so gut für uns ausging. Trotzdem haben wir nie aufgeben und in jedem Spiel gekämpft 
und unser Bestes gegeben.  
Es war eine sehr aufregende Saison, wir hatten gute Spiele und Spiele, die nicht immer ganz 
so gelaufen sind wie wir wollten, trotzdem wurde immer weitergemacht und an den Fehlern 
gearbeitet. Zum Schluss war es dann so weit, wir spielten um die Staffelmeisterschaft und 
konnten diese auch für uns gewinnen. Es ist etwas wahr geworden, was sich am Anfang hätte 
keiner vorstellen können, wir sind Staffelmeister 2022/2023, somit konnten wir die Runde mit 
einem guten Gewissen abschließen, und können stolz auf uns sein.  
 

Jasmin Dörzbach 

 
Jahresbericht Männliche E-Jugend 
 

Mit nur 3 Spielern des älteren Jahrgangs sowie 8 Spielern des jüngeren Jahrgangs, davon noch 
3 für die Minis spielberechtigt, ging es in die Saison 2022/23. 
In der Hinrunde mussten wir uns noch in 4 von 6 Spielen geschlagen geben. Aufgrund der 
guten Trainingsbeteiligung während der gesamten Saison, konnten wir uns von Spiel zu Spiel 
steigern. In den 6 Spielen der Rückrunde gelangen uns 4 Siege. Man konnte bei 
jedem einzelnen Spieler eine handballerische Verbesserung feststellen. 
Unser Dank gilt den Eltern für ihre tatkräftige Unterstützung. Besonderen Dank an Laura 
Groß und Özlem Sen die uns regelmäßig im Training und bei den Spielen unterstützt haben. 
 

Holger und Niklas Ruhl (Trainer) 

 
 



Jahresbericht männliche D-Jugend 
 

Zur Weiterentwicklung der D-Jugend zählten in diesem Jahr verstärkt das Fang- und 
Passspiel, sowie die Abwehrarbeit im Eins gegen Eins. Dies wurde im ersten Teil des 
Trainings immer wieder geübt und verbessert. Zum zweiten Teil gehörten dann die ersten 
Kreuzbewegungen und das Einlaufen von außen sowie das Spiel mit dem Kreisläufer. Auch 
hier zogen die Jungs super mit und konnten einiges in ihren Spielen umsetzten. Dazu kam 
noch ein sehr guter Zusammenhalt und Teamgeist, was auch von den Trainern forciert wurde. 
So konnte die Mannschaft durch ihr positives Auftreten und die immer engagierten 
Leistungen am Ende alle Spiele gewinnen und so souverän die Staffelmeisterschaft holen. 
Alles in allem sahen wir eine sehr positive Entwicklung in allen Bereichen der Mannschaft. 
Vor allem die Abwehrarbeit war teilweise sehr gut, im Angriff ließ man leider manchmal sehr 
gute Chancen ungenutzt. 
 

Oliver Seib 

 
Jahresbericht männliche C-Jugend (ASG Bammental/Neckargemünd/Schwarzbachtal) 
 

Nach dem Abschluss der Hallenrunde 2021/2022 durften wir mit 17 C-Jugendspielern in die 
Vorbereitung starten. Zunächst haben wir eine Mannschaft für die Qualifikation zur 
Landesliga RNT gemeldet, die Anfang Mai bei uns in Bammental ausgetragen wurde. In 
diesem Turnier konnten wir alle Spiele gewinnen, so dass wir erfreulicherweise bereits in der 
ersten Runde für die Landesliga qualifiziert waren.  
Es gab auch in den D-Jugend-Mannschaften mehrere Spieler, die unserer Meinung nach 
durchaus das Niveau hatten zusätzlich in der C-Jugend eingesetzt zu werden. Um bei diesem 
großen Kader allen Jungs ausreichend Spielzeiten zu ermöglichen, haben wir eine zweite 
Mannschaft nachgemeldet, die in die Bezirksliga 2 eingruppiert wurde.  
Den Kader der Landesliga-Mannschaft haben wir auf 7 Spieler begrenzt, damit möglichst 
viele unserer Jungs in beiden Mannschaften zum Einsatz kommen konnten. Trotz des 
aufgrund der doppelten Anzahl an Spielen deutlich höheren Aufwands, hatten wir uns 
entschieden, lieber Spiele ohne oder mit wenigen Auswechselspielern zu bestreiten als 
andernfalls einige Jungs an den Spieltagen nicht mitspielen lassen zu können.  
Nach Abschluss der Hallenrunde freuen wir uns, dass diese Strategie voll aufgegangen ist. Bis 
auf ein einziges Spiel der zweiten Mannschaft, das wir aufgrund einer sehr großen Zahl an 
erkrankten und verhinderten Spieler absagen mussten, konnten wir alle angesetzten Spiele, an 
denen die gegnerische Mannschaft antreten konnte, bestreiten. Vor allen Dingen die positive 
Entwicklung der Spieler, die in der zweiten Mannschaft zum Einsatz kamen, beweist, dass wir 
mit der Entscheidung richtig gelegen haben.  
Sportlich war die zweite Mannschaft in der vergangen Hallenrunde das deutlich erfolgreichere 
Team. Nach Abschluss der Runde, in der wir gegen jede der anderen 5 Mannschaften 3 Spiele 
ausgetragen haben, darf sich die Mannschaft über einen tollen dritten Platz mit positivem 
Punktekonto freuen.  
Die Landesligamannschaft hat die Hallenrunde leider auf dem letzten Tabellenplatz beendet. 
Neben einigen krankheitsbedingten Ausfällen hat auch die körperliche Unterlegenheit unseres 
Teams ein besseres Abschneiden verhindert. Trotzdem haben sich auch die Jungs der ersten 
Mannschaft in der vergangenen Hallenrunde toll entwickelt und konnten in der Landesliga 
wichtige Erfahrungen sammeln.  
Abschließend dürfen wir resümieren, dass wir Verantwortlichen mit dem Verlauf und den 
Ergebnissen der vergangenen Hallenrunde sehr zufrieden sind. Die Entwicklung unserer 
Spieler, die für uns im Jugendbereich im Vordergrund steht, hat sich sehr positiv gestaltet. In 
einigen engen Spielen hat uns schlichtweg das nötige Quäntchen Glück gefehlt, sonst wären 
noch bessere Platzierungen unserer Teams möglich gewesen. Einige Jungs, die in beiden 
Mannschaften zum Einsatz kamen, mussten eine große Anzahl an Spielen absolvieren und 



haben dies mit großem Ehrgeiz und viel Spaß durchgestanden. Fast alle werden auch in der 
nächsten Saison, dann aber fast ausschließlich in der B-Jugend, am Ball sein.  
 

Jörg Neuhäuser 

 
Jahresbericht männliche B-Jugend 
 

In der Saison 22/23 bestand die männliche B Jungend wieder aus einer Spielgemeinschaft mit 
Bammental und Neckargemünd. Auch dieses Jahr konnte man sich für die Landesliga 
qualifizieren. Nach einer starken Vorbereitung fand man leider etwas zunächst nicht in die 
Runde und konnte erst im dritten Spiel punkten. Die gesamte Saison über gab es ein Auf und 
Ab und man fand nur schwer seine Form. Dennoch konnte man immer wieder überzeugen 
und zeigen was man kann. Am Ende kann man stolz sein auf die gewonnenen Spiele und den 
dabei gezeigten Einsatz und beendet die Saison auf Platz 8 mit 13 Punkten.  
 

Christian Wolff 
 

Jahresbericht der Damen 

Eine durchwachsene Saison ist zu Ende. Im Frühjahr des Jahres 2022 begannen die SG 
Damen mit der Vorbereitung. Zusammen mit dem neuen Trainer Thomas Stegmeier starteten 
sie in diese Runde. In den ersten Spielen präsentierten sich die Damen mit einer 
hochmotivierten Mannschaft und viel Erfolg. Sie kämpften um die vorderen Plätze der 
Tabelle und setzten sich durch. Von Anfang an war klar, dass die Mannschaft mit Herz dabei 
ist. Dieser anfängliche Ehrgeiz scheint im Laufe der Saison nachgelassen zu haben. So ließen 
sich die SG Damen von Nußloch als auch von Brühl und Lussheim ein paar Punkte klauen. 
Trotzdem traten die SG Damen die ganze Saison über als ein Team auf und sicherten sich den 
zweiten Platz der Tabelle. An diese Leistung des Teams möchten sie nächste Saison weiter 
anknüpfen. Wir freuen uns darauf, uns bald auf eine weitere Saison vorbereiten zu dürfen.  
 

Leonie Merkel 

 

Jahresbericht der Herren 
 

In der Saison 2022/2023 spielen wir in der 3. Bezirksliga Staffel 2 im Bezirk Rhein-Neckar-
Tauber.  Mit dem neuen Trainer Norbert Rösch ist ein neuer Wind und Spirit in die 
Mannschaft gekommen, eine deutliche Leistungssteigerung ist zu erkennen. Die Vorbereitung 
wurde mit sehr großer Trainingsbeteiligung und Intensität durchgeführt bzw. bestritten. Dies 
schlug sich auch in der bisherigen Saison und auf die Ergebnisse nieder und nach 17 von 18 
Spielen stehen 15 Siege, 1 Unentschieden und 1 Niederlage zu Buche.  
Nach dem an Spannung kaum zu überbietenden Spitzenspiel gegen den direkten Verfolger 
aus Sinsheim, kann man nach dem 37:38 Last-Minute-Sieg auch nichtmehr von Platz 1 
verdrängt werden und steht somit als Aufsteiger fest.   
Ein großer Dank geht an die Helfer sowie die Fans für die großartige Unterstützung. 
 

Jens Kernbach 

 

Jahresbericht der Ballsportgruppe 
 

Auch in diesem Jahr konnte die Ballsportgruppe weitere Zuwächse verzeichnen, sodass ein 
regelmäßiges und abwechslungsreiches Training möglich ist. Gerne würde die Gruppe ihre 
Trainingszeit verlängern, was aufgrund der Hallenbelegung leider nicht möglich ist. Neben 
der üblichen Trainingszeit in der Halle, trifft sich die Gruppe in den Sommermonaten und 
beim Stadtradeln daher auch zu gemeinsamen Radtouren.   
 

 

Eschelbronn, den 17.04.2022 / Andreas Wagner / Beisitzer Handball 


